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4721 3 - 2 Z. 29.360.

Kundmachung.
Auf Grund des Gesetzes vom 18. Februar

1885. L. G. B l . Nr. 13. wird hiemit allgemein
kundgemacht, daß die Hengstenbesitzer jene
Hengste, welche sie in der nächsten Beschälperiode
zum Belegen fremder Stntcn zu verwenden beab-
sichtigen. bei der politischen Bezirlsbehörde. in
deren Sprengel der Standott des Hengstes liegt,

längstens b i s zum 1 0. Dezember 1« 12

anzumelden haben.
DieAumeldung l>inu schriftlich oder mündlich

geschehen und ist bei derselben der Vor- und Zu-
name, dann der Wohnsitz dcs HelUistenbcsitzers,
ferner die Abstammung, das Alter und die Farbe,
gleichwie der Standort dl's Hengstes anzugeben.

I m allgemeinen werden Hengste nnter vier
Jahren und norische Hengste unter drei Jahren
nicht lizenziert.

Wo und wann die Körungstommission die
angemeldeten Hengste untersl.chen und lizenzieren
wird. wird seincrzeit verlautbart werdeu.

K. l. L«»de»re8ielun» für Krain,
Laibach, am 8. November 1912.

Št. 29.360.

Razglas.
Na podlagi deželncga zakona z due

18. febrnarja 1885 (dež. zak. št. 13; se s
tern splošno naznaDJa, da morajo posestniki
žrebcev, kateri hočejo y priliodnji spnščalni
dobi spuščati svoje žrebce z>i plemenitev
tujili kobil, zglasiti te svoje žrebco

n a j p o z n e j e do 10. d e c c m b r a 1912
pri političiiem okrajuem oblastvu, T cigar
okolišu se nahaja stajališče žrebčevo. Dovo-
ljeno je zglasilo izvr&iti pismeno ali ustno;
ob jednem pak je naznaniti ime iu priimek,
potem stanovališče žrebčevega posestuika,
kakor tudi pleme, Btarost, barvo in stajališče
žrebčevo.

Za žrebc.e sploh pod štirimi leti in za
noriške žreboe pod tromi leti se ne dajejo
dopustila za Bpuščanje.

Kje in kdaj bode izborna komisija
zglaäene žrebce pregledovala iu zanje dajala
dopustila, da se ob svojem času na znanje.

C. kr. deželn« vlada za Kranjsko.
V Ljubljani, due 8. novembra 1912.

4683 3 - 2 Z. 24.585

Kontnrsausschreibung.
Nrüaenmeisterstette.

I m Staatsbandienste iu Näintrn gelaugt
eine t. t. Brückeumeistrrstelle fur die Vcrnialtuusss-
gebiete von Mrnten und Krain in der I I I . Ge-
haltsstufe der Nnterbeamten mit deni durch
die Verordnung dcs Gescnntministerinms vom
22. November' 190«. N, G, Vl . Nr. 234,
normierten Gehalte von 1160 X, der Atlivitäts-
zulage von 4< 6 K und eiu>,!!i Diensttlcid'
pauschale von 160 I<! sowie dem Vorrückungs-
rechte in die höheren Gehaltsstufen der Unter»
veamten.Katell.oric zur provisorischen Besetzung.

Der defiuitiven Anstellung hat eine ein»
jährige und bei ans dem Frontdienste der
Pionier- und Sappeur-Tnippe und des Eisen-
bahn» und TelegraphenregimcnteS stammenden
Bewerbern eine halbjährige Probepraxis als
'Brüctenmeister-Aspiiant' und die mit Erfolg
abgelegte Vrückenmeisterprüfung voranzugehen.

Bis dahin bezieht der Brückenmeister»Aspi»
rant ein Taggeld von 4 kronen.

Bewerber nm diesen, den anspruchsberech»
tigten Unlerojfiziercn vorbehaltenen. in die Ka-
tegorie der Unterbeamten gehörigen und mit
dem Vorinckungsrechte in dieser Kategorie und
der Pensionsberechtigung verbundenen Dienst»
Posten haben ihre Gesuche bis längfteus

30. N o v e m b e r 1 9 1 2
bei der l. t. Landesregierung in Klagcnfurt
einzubringen.

I n den Gesuchen ist nachzuweisen:
1.) das Heimatsrecht in einer Gemeinde

ber im Reichsratc vertretenen Königreiche und
Länder;

2.) eine für die Beschwerden des Brücken--
Meisterdienstes geeignete Körperbcschaffenheit.
Insbesondere sind Personen, die kurzsichtig,
farbenblind, schwerhörig oder mit dauernden
körperlichen Gebrechen behaftet sind. von der
Aufnahme ausgeschlossen.

3.) Ein unbescholtener Lebenswandel.
4.) Die Absolvierung einer niederen ge»

weiblichen Schule oder einer Bürgerschule.
5.) Die praktische AusbUdung in einer

Ärüclenbauailstalt. eine mindest einjährige Be»
tätigung als Vorarbeiter in einer solchen An»
stalt uud die Verwendung bei Nrückenmon.
tieruna.cn.

Für auspruchsberechtigte Unteroffiziere
entfällt der sub 4.) geforderte Nachweis.

Bewerbern, die bei einer techn, Truppe
groient haben, wird vor den übrigen Bewerbern
der Vorzug eingeräumt.

K. l. Landesregierung in Kärnten.
K l a g e n f u r t , am 4. November 1912.

4702 3 - 3 Z. 28.691.

Kundmachung.
Laut Mitteilung der t. t. uiederösterreichi«

schen Statthalterei in Wien vom 24. Oktober
1912, Z. V-2601, sind aus der anläßlich der
Vermählung Ihrer k. u. t. Hoheit der Durch«
lauchtigsten Frau Erzherzogin Gisela mit seiner
tönigl. Hoheit dem Durä lauchtigsten Prinzen
Leopold von Bayern von einem Ungenannt.»
gegründeten Stiftung für das Jahr 1913 zwei
Ausstattungen im Betrage von je 1756 li, zu
verleihen.

Auf diefe Ausstattung haben Anspruch im
Brautstände befindliche, mittellose und würdige
Töchter oder Waisen von solchen Staatsbeamten,
welche einem dem l. t. Ministerium des Innern
unterstehenden Dienstzweige angehören, oder
bei ihrem Ableben oder ihrer Pensionierung
angehört haben.

Diese Ausstattung wird am 20. April 1913
verliehen, jedoch erst nach eingegangenem Ehe»
bündnisse flüssig gemacht, wozu dem beteilten
Mädchen die Frist bis Ende Oktober 1913
freisteht.

Die Gesuche sind mit dem Geburtsscheine,
Sitten- und Mittellosigkeitszcugnisse, sowie mit
dem Nachweise über dic bereits stattgehabte
Verlobung, endlich mit dem Nachweise, daß der
Vater der Bewerberin in einem der oben er-
wähnten Dienstzwcige dient oder gedient hat,
zu belegen nnd bis längstens

15. Dezember 1912

bei der l. t. Statthalterei in Wien einzureichen.
Sofcrne über stattgehabte Verlobung lein

anderer Nachweis beigebracht werden kann, ist
mindestens Name und Charakter des Bräuti»
gams anzugeben,

K. l . Lanbesregierun» für Krain.
Laibach, am 6. November 1912.

4757 At. 836.
a. o.

Razglas
o razgrnitvi uačrta o nadrobni razdelbi
po8e8tnikom iz Lipovšice solastnih zemljišč.

Naert o nadrobni razdelbi T katastralni
občini /amostec ležečih in k zeruljeknjižni
vlož. št. 95 isto kat. obč. pripisauih parcel bode
na podstavi § 96. zakona z dne 26. oktobra
1887, dež. zak. St. 2 iz 1. 1888, od dne 26. no-
vcmbra 1912 do vštetega dne 9. deccmbra
1912 v občiuski pisarni v Sodražici raz-
grnjen na vpogled vsem udeležoncem.

Načrtova obmejiter s kolci aa mestu
Bamem se je že vršila.

To se splošno daje na znanjo s pozirom,
da morajo neposreduo, kakor tudi posredno
udeleženi svoje ugovore zoper ta načrt •
HO dneh, od prvoga dnova razgrnitvo daljo,
t. j . od due 26. novembra do dub 26. de-
cenibra 1912 pri krajnem komisarji vložiti
pisincno ali dati ustno na zapisnik.

Ljubljana, dne 13. novembra 1912.

P od bo j 1. r.
c. kr. krajni koinisar za agrarske operacije.

Z. 836
A. O.

E d i k t ,
betreffend die Auflegung des Planes über die
Tpezialteiluug der den Insassen von Lipouschitz

gemeinschaftlich«! Gründe.

Der Plan über die Spezialteilnng der
in der Katastralgemeinde Prüctel gelegenen
und zu der Grundl. Einl. ^ j . 95 derselben Ka>
gemeinde zugeschriebenen Parzellen wird gemäß
8 96 des Gesetzes vom ^6. Oktober 1887,
L. G. B l . Nr. 2 «x 1888, vom :^!. November
1912 bis zum 9. Dezember 1912 einschließlich in
der Gemrindelanzlei zu Soderschitz zur Emsicht
aller Beteiligte» aufliegen.

Die Absteckung des Planes an Ort und
Stelle ist bereits erfolgt.

Dies wird mit der Aufforderung kund'
gemacht, daß sowohl die unmittelbar als die
mittelbar Beteiligten ihre Einwendungen gegen
diesen Plan binnen 30 Tagen, vom ersten Tage
der Auflegung an gerechnet, d. i. vom 26. No-
vember 1912 bis zum 26. Dezember 1912
bei dem Lolallommissär schriftlich zu überreichen
oder müudlich zn Protokoll zu geben haben,

Laibnch, am 13, November 1912.

P o d b o j m. p.
k. l. Lolalkommissär für agrarische Operationen.

(4574) 3 - 2 Z. 3833
B. Sch. R,

Konkursausschreibung.
An der fünftlafsigen Knabenvollsschule in

Reifnitz wird die Oberlehrerstelle mit den syste»
misierten Bezügeu und dem Genusse einer Na»
turalwohnung zur definitiven Besehung aus-
geschrieben.

I m lrainischen öffentlichen Voltsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztlichcs Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, daß sie die volle physische Eignung
für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis zum

7. Dezember 1912

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein-
zubringen.

K. l. Vezirlsschulrat Gottschec
am 29. Oktober 1912.

( 4 7 6 3 ) 3 - 1 g. 2896.

Konkursausschteibung.
An der zweiklassigen Volksschule in Vrem

ist die Oberlehrerstclle definitiv zu besetzen.
Die gehörig instruierten Gesuche um diese

Stelle sind im vorgeschriebenen Wege bis

13. Dezember 1912

hieramts einzubringen.
I m lrainijchcn öffentlichen Nollsfchuldicnste

noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ei« staatsärztliches Zeugnis den
Nachweis zu erbringen, da>j sie die volle phy»
fische Eignung für den Schuloieust besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Adelsber«
am 12. November 1912.

(4716) 3 - 3 Z. 2087.

Honkursausschreibuna.
An der viertlassigen Volksschule in Iggen»

dorf ist die Lehrstelle für eine männliche Lehr»
kraft definitiv zu befetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche um diese
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege bis zum

7. Dezember 1912

hicramts einzubringen.
I m trainischen öffentlichen Vollsschuldienste

noch nicht definitiv angcstclltc Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Iengnis den
Nachweis zu erbringen, daß sie die volle phy»
fische Eignung für den Schuldienst besitzen.

K. t. Bezirksschulrat Loitsch
am 6. November 1912.

4738 E 609/12, E 663/12, E 639/12

11 14 17

Dražbeni oklie.
Pri podpisanem sodišču se bodo

vršile sledeče dražbe zemljišč :

1.) D u e 6. d e c e m b r a 1 9 1 2
ob l l . u r i dopoldne, vl. št. 313 in
921 kat. obČ. Krško, obstoječih iz hiše
št. 5 na Senožetih in 15 zemljiških
parcel s pritiklino, sestoječo iz manj-
šega domačega in hišnega orodja.

Cenilna vrednost za vl. št. 313
k. o. Krško 1116 K, za vl. Št. 921
k. o. Krško 3876 K, pritikline 48 K
30 h, skupaj 5040 K 30 h.

Najraanjši ponudek za oba vložka
skupaj 3360 K 20 h.

2.) D n e 13. d e c e m b r a 1 9 1 2
ob l l . u r i dopoldne, vl. št. 806 k. o.
Ravno, obstoječega iz hiše št. 8 v
Volovniku in 5 zemljiških parcel s pri-
tiklino, sestoječo iz enega konja in
različnega doraačega in poljskega
orodja.

Cenilna vrednost nepremičnine
4932 K, pritikline 463 K, skupaj
5395 K, bremena 940 K, Čista vred-
nost 4455 K.

Najmanjsi ponudek 2966 K.
3.) D n e 17. d e c e m b r a 1 9 1 2

ob 9. uri dopoldne bo zopetna dražba
vl. st, 370 k. o. Vel. Pudlog.

Cenilna vrednost 2934 K; priti-
:line ni ; najmanjsi ponudek polovica
cenilne vrednosti, to je 1467 K.

Pod najmanjšimi ponudki se ne
prodaja\

Dražbene pogoje in listine, tika-
joČe se nepremičnin, smejo kupci pre-
gledati med opravilnimi urami pri
spodaj oznamenjeni soduiji, v sobi
štev. 2.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začetkom dražbe, ker bi se sicer ne

mogle uveljavljati glede nepremičnin
samih.

0 nadaljnjih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne iraenujejo tej
v 8odnem okraju stanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Krškera,
odd. II., due 24. oktobra 1912.

473!) E 335/12, 349/12, 350/12
4 6 5

Dražbeni okiic.
Pri spodaj oznamenjeni sodniji, v

izbi štev. 4, se bodo vršile sledeče
dražbe, in sicer:

I. Dne 1 0. d e c e m b r a 19 12

ob 10. uri dopoldne dražba zemljišča
vl. št. 232 k. o. KrvHViipeČ, obstoječega
iz hiše z gospodarskimi poslopji v vasi
Cevta, več njivnih, travniSkih in 1 vrtne
parcele s pritiklino vred, ki obstoji
iz najpotrebnejšega gospodarskega
orodja ;

II. d n e 2 0. d e c e m b r a 1912

ob 10. uri dopoldne
a) dražba zemljišč vl. št 460 in

522 k. o. Turjak, obstoječega iz več
njiv, travnikov, 1 kozolca, 1 gozda
ter pritikline, obstoječe iz ene slamo-
reznice ;

b) dražba poseatva vl. štev. 173,
381 ter Vi vl. št. 331 d. o. Vel. Lašče,
obstoječega iz hiše ter gospodarskimi
poslopji v Vel. Laščah, več njiv, trav-
nikov, pašnikov, sadnega vrta in
enega gozda.

Nepremičninam, ki jih je prodati
na dražbi, je določena vrednost, in
sicer: ad 1. na 3600 K, pritiklinam
na 12 K 10 h; ad II. ai na 2050 K,
pritiklinam na 3 K; b) vl. št. 173 na
20.712 K, vl. št. 381 na 50 K in
Vs vl. št. 331 na 800 K.

Najraanjši ponudek znaša, in sicer:
ad I. 2408 K, ad II. a) 1369 K in
b) za vl. št. 137 13.808 K, za vl. št.
381 33 K 34 h in za '/i vl. St. 331
533 K 34 h ; pod temi zneski se ne
prodaja.

Dražbene pogoje, ki so se odo-
brili, in listine, ki se tičejo nepre-
miČnin (zemljiško-knjižni izpisek, hi-
potekarni izpisek, izpisek iz katastra,
cenitvene zapisnike itd.), smejo tisti,
ki žele kupiti, pregledati pri spodaj
oznamenjeni sodniji, v izbi St. 2, med
opravilnirai urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe. je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenom obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle uveljavljati glede nepremičnine
same.

C. kr. okrajna sodnija Vel. LašČe,
odd. II., dne 9. novembra 1912.

(4557) E 1233/12
6

Dražbeni oklic.
Pri podpisanöm sodisču bode dne

*2 0 d e c e m b r a 1 9 1 2
ob V«9- u r ^ dopoldne dražba x/2 zem-
ljišča vl. st. 308 k. o. Bled, obatoje-
čega iz hiše z dvorišČem in gospo-
darskim poslopjem ter pritikline, ob-
stoječe iz hišne in gostilniške oprave.

Cenilna vrednost si519 K 28 h,
najmanjsi ponudek 3259 K 64 h ;
pod tern zneskom se ne prodaja.

C. kr. okrajno sodiŠče v Radovljici,
odd. II., dne 23. oktobra 1912.
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4766 S 13/11/104

Oklic.
V konkurzu zapuiscine Frana Hren

iz Ljubljane se doloea v zmislu § 149
k. reda narok za presujo upravnega
računa in stroskovnika, katerega je
položil upravnik mase, gosp. dr. Fran
Papež, odvetnik v Ljubljani, o upravi
zemljišča vlož. štev. 306 katastrahia
obČina Hotič, okraj Litija, za dobo od
3. julija J911 do 2. novernbra 1912

n a 2 6. n o v e m b r a 19 12
ob 9. uri dopoldne pii c. kr. deželni
8odniji v Ljubljani, v izbi št. 123.

Upnikom je na voljo dano, priti
k temu naroku, vpogledati račun in
podati svoje opazke.

Predloženi račun z vsemi prilo-
gami vred se izroča odboru upnikov
v roke dr. Frami Tekavčiča, odvetnika
v Ljubljani, z nalogom, da ga naj
prinese seboj najkasueje k določenem
naroku.

V Ljubljani, 11. novembra 1912.

Konkur/,ni konrisar.

(459o) 3—3 1419/12

Naznanilo.
Od c. kr. deželnega sodišča v Ljub-

ljani se naznanja, da se je na pred-
log Josipa Lavrič iz Viča št. 44 do-
volila uvedba amortizacijskoga po-
stopanja glede na njegovem zemljišču
vl. št. 779 kat. občine Trnovsko pred-
mestje vknjiženih terjatev :

1.) Urše in Jerneja Sawaschnig,
obeh iz dolžnega pisma z dne 28. aprila
1848, vsakega v znesku po 100 gl.
konv. vr. ali po 210 K a. v. s pri-
padki.

2.) Janeza Novak iz dolžnega pisma
/ dne 3. junija 1849 v znesku 700 fl.
konv vr. ali 770 K s pripadki.

Upniki, oziroma njib dodiči ali v
to opravičeni se s tern pozivljajo, da

do I. n o v e m b r a 19 13
svoje pravice do teh terjatev tusodno
prijavijo, sicer se bo po preteku tega
roka na proÜmjo predlagatelja dovolila
amortizacija in izbris zastavne pra-
vice istib.

C. kr. deželno sodišČe Ljubljana,
dne 29. oktobra 1912.

4736 E 363/12

Dražbeni oklic. 6
Po zahtevanju Antona Krivc, po-

sestnika v Češencah pri Trebelnem,
zMstopanoga po dr. Josipu Globevniku,
odvetniku v Novemmestu, bo dne

2 3. n o v e m b r a 1912
ob 10. uri dopoldne pri podpisani
sodniji, v sobi št. 3, dražba zemljišč
vl. St. 177 in (557 k. o. Zbure ter 113
k. o. Jelševec, obstoječih iz hiše št. 30
in 5 zemljiskih parcel brez pritikline.

Nepremicninam, ki se prodajo
na dražbi, je določena vrednost na
2393 K 95 h.

Najmanjši ponudek znaša 1595 K
96 b ; pod tem zneskom se ne prodaja.

S tem odobrene dražbene pogoje
in listine, ki se tičejo nepremičnin
(zemljiško-knjižni izpisek, hipotekarni
izpisek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike itd.), smejo tisti, ki žele kupiti,
pregledati pri podpisani soduiji, v izbi
št. 4, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuŠčale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpo-
zneje v dražbenem obroku pred za-

četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle več uveljavljati glede nepre-
raičnine same.

0 nadaljnjih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepreniičninah pra-
vice ali bremena ali jih zadobe v
teku dražbeuega postopanja, tedaj
samo z nabitkom pri sodniji, kadar
niti ne stanujejo v okolišu spodaj
oznamenjene sodnije, niti ne imenu-
jejo tej v sodnem kraju stanujočega
pooblaščenca za vročbe.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu,
odd. I I , dne 17. oktobra 1912.

4778 V 4837/12

Versteigerungs-Editt.
Am 19. und ^0. No'oember 1912
vormittags 9 Uhr werdeu in Laibach.
8t3.ri trß (Alter Marlt) Nr. 28, folgende
Gegenstände:

Verschiedene Glaswaren und Ge-
schäftseinrichtung
öffentlich versteigert.

K. t. Bezirksgericht Laibach, Abt. V,
am 7. November 1912.

Anzeigeblatt.

RaczewsKi-LiKörf
•^ LEMBERG

Erhältlich in allen besseren Geschäften.

Preislisten gratis u. franko.
(4409) 6—5 Vertreter :

Franz Schantel
Laibach, Franziskanergasse 12.

,ZUM HUTKONIG'
J. S. BENEDIKT, LAIBACH.

Sehr seltener Eelegenheitshauf!
Aus Anlaß d-?s Ablebens meines Mannes bin

icb gezwungen, aus der Inventur
75.000 Paar wollene

Kamelhaardecken
XU verkaufen, welcbo icb zu besonders
niedrigen Preisen anzubieten, mir gestatte.
Diese Decken eignen sieb für jedes l>essere
Haus, sind 190 cm lang, 135 cm breit; jedo
wiegt über 1 kg, sind sehr praktisch und
warm, mit einer sehr Bchöneu Bordüre und
eiguen sich für jedes Haus zum Zudecken
•on Betten und Personen. Von diesen ver-
sende ich per Nachnahme mindestens 1 Paar
K 6"—, 2 Paar K ll'SO. Jeder geehrte
Leser dieses Inserates wolle mit Vertrauen
bestellen. Mit ruhigem Gewissen kann ich
behaupten, daß jeder mit der Sendung

zufrieden sein wird.

Maria Bekera Witwe, Weberei,
Nachod, Böhmen.

Preislisten aller Warengattuugen gratis und
franko. 4747 3 - 2

Stampiglien
jeder Art,

fürAmter,Vereine,
Kaufleute etc.

Anton Černe
Graveur und Kautschuk-

i stempelerzenger.
Lalbaoh, Starl trg Nr. 20.

Preislist© franko. (6026) 52-46

Reinrassige, sohneeweiße

Russische Windhündin
1st billig: zu vtfMfl.cavmfl^xn.

Wo, sagt die Administration dieser
Zeitung. (4695) 3 - 3

Chron.- A «*},«,«
nervös. AiSlllllICi

Atemnot.Verschleimung, Krampfhusten, selbst
Tuberkulose. Vollst. Heilung unter Garantie.
45jähr. Praxis. Apoth. Jekel, Glarus. Schweiz.
Porto 25 h. (4489) 4 - 2
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Nach Amerika
und Kanada

bequeme, billige und slohere Über-
fahrt per (5024) 46

Cunard Linie.
Abfahrt von den nachstehenden Häfen:

„Iaaoonia", ab Trieat am 28. No-
vember.

„Pannouia", ab Trieat am5.Dezemb.
,,Franconiau, ab Trieat am 18. De-

zember.

Ab Liverpool:
Die aohnellsten und präohtigatee

Dampfer der "Welt:
„Lusitania", am 14. Dezember 1912,

4. und 25. Jänner 1913.
„Mauritania", am 7. Dezember 1912,

11. Jänner und 1. Februar 1913.
Fahrpreis: Triest-New York III. Klasse

180 K, Kinder unter 12 Jahren 90 K,
alles plas 20 K amerikanische Kopfsteuer.

Auskünfte und Fahrkarten bei:

Andreas Odlasek
LAIBACH, Slomšekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesa-Kirche.
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Eofin, 15. November. Tic „Bulgaria" l)erüffe>n»
licht eine Meldung, wonach die bulgaris6)e Armee bei
('atald^a sechs Forts, dauou sehr wichtige und moderu
armierte, in ihren Besih gebracht I>ibe^ Die Schlacht,
die diesem Erfolge voranging, sei schr erbittert gewesen.
Die Vulgären hätten große Opfer bringen müssen, aber
schließlich feien ihr? Waffen siegreich geblicben. Die
amtliclx' Bestätigung fleht, wie das Blatt meldet, noch
Mls.

Tofia, 15. November. Der „Vcir" meldcl auf Grund
verlraueusuiiirdiger Informationen, daß sich die bul-
garischen Truppen nach der Einnahme von Serres des
Hafens von .Kavalla bemächtigt hätten.

London, 15. November. Das Ncutersche Bureau
Mel,del aus Konstantinopel: Das Gerücht, daß Na,',im
Pascha kapituliert l)abe, ist bisher niä)t bestätigt.

Tofia, 15. Noveinber. Der Mimfterral hat nach
Erörterung der vom Großwesir 5tiam,I Pafcl)a an Äönig
Ferdinand gerichteten Bitte nm Gewährung eines Was-
feustillstaudes den Beschlliß gefaßt, dieses Verlangen
dahin zu lxantworten, daß die Ne>i^rnng die KabineUe
der verbündeten Staaten von dem Schritte der Türkei in
Kenntnis setzen lind nach gepflogenem Einvernehmen
mit ihnen die Antwort in oer kür,^>'>n Frist übermit^
teln werde.

Konstantinopel, 15. November. Wie verlautet, sollen
die Pourparlers niil den Bulgaren bezüglich der Frie»
denspräliminarien auf d̂ m modifizierten Vertrage von
San Stefauo beruhen. Dem „Ikdaiu" zufolge verlange
die Pforte, daß ttirffnisse nnd Adrianopel uuter türti-
scl)cr Olkupalion verbleiben. Die verbündeten Staat.n
würden der Pforte einen Tribut für die überlassenen
Territorien bezahlen, die wie das chemalige Ostrumelien
verwaltet werden würden.

»

Athen, 15. November. Die griechische Armee ist
unter dem Kommando des Kronprinzen Konstantin von
Caluuichi nach Mouastir abmarschiert.

Berlin, 15. Nov mber. Nach hier cingetroffenen
Meldungen aus Salouichi herrsche unter der Bevölke-
rung die größte Ansregnng. Bulgarische und griechische
Soldaten solleu Plüuderuugeu nnd Ge>r>altakte gegen
MolMumedaner begehen. I n den Straßen sei es lebens-
gefährlich, da fortwährend scharf geschossen werde. Die
Stadtvenvaltuug fei t'ou griechischen Beamten über-
nommen worden, welche Salonichi als griechische Stadt
behandeln. Zahlreiche Türken sollen die Konsulate um
C<l)uh bestürmen.

Athen, 15. November. Die Vertreter ixr Groß-
mächte erschienen hellte mittags nacheinander beim A l i '
nifter des Außeru, um ihm die von der Türkei crbetene
Vermittlung behufs Einstellung der Feindseligkeiten an-
zubieten uud ersuchten, falls Griechenland die Vermitt-
lung annehme, um Bekanntgabe der Bedingungen. Der
Minister dankte den Vertretern der Großmächte uud er-
klärte, daß er uach gepflogenen! Eiuvernehmen mit den
drei Verbündeten die Antwort geben werde.

Athen, 14. November. General Eapnnlzalis lele°
graphierl aus Arla: Nach achtstündigeni Kampfe habcn
wir Metsovo cingenomnien. Die Türken verloren 40
Tote nnd 81 Gefangene. Wir hatten einen Tuten und
fechs Verwundete. Die griechische Fahne flattert auf dem
Fort von Metsovo.

Smyrna, 15. November. sNenter»Meldnng.) Die
griechischen Kriegsschiffe durchsuchen Weiler alle fremden
Schiffe am Eingangs in die Dardanellen.

Konstantinopel, 15. November. „L ibe r i " veröffent.
lichl eine Erkläruug des Führers der albanischen Pro-
testbewegung, die sich gegen den Versuch wendet, die
Existenz der albanischen Nation zu leugueu. Wir find
überzeugt, schließt die Erklärung, daß Europa mis die
Greuzeu billigen wird, die uns ein nationales Lcben
ermöglichen werden.

.Konstantinopel, 14. November. Gestern trafen hicr
5W Wagen mit innselmanischen Flüchtlingen ein. Da sich
jedoch 150 Eholerakranke nnter ihnen befanden, w>nde
ihnen das Bttreten der Stadt verboten.

.Konstantinopel, 15. November. I n Smyrna wurde
der Belagerungszustand verhängt.

Wien, 15. November. Die „Militärische Korrespon.
denz" ist ermächtigt, gegenüber den Gerüchten zu er»
tlärcn, daß kompetenten Ortes über die Entsendung
österreichisch°ungarischer Kriegsschiffe nach Durazzo
nichts bekannt sei.

>UeccmtwllrtIichfr Redakteur : A n t o n A u n t e l .

Neuigkeiten vom Büchermarkte.
M ü n z Dr. P., Die Ernährung d^s gesunden und

tranken Magens, 1< 2.16- Niederösterreich, illustrierter
Wegweiser durch die österreichischen Kurorte, Sommer-
frischen und Winterstatwnen, X —,7t); F o u q u 6 Fricdr.
Baron dc la Motte, Undinc, eine Erzählung, geb. K 7,80;
V o s h a g e Adele. Das Bandsftitzenklöftpeln. geb. - 5,40;
S c h u l e n b u r g Werner von der, Dou Juan im Frack,
Noman, K 4,80; S t e f f e n Albert, Die Bestimmung der
Roheit, K 4,20; W i a ß Luise. Aus dunkler Tiefe, Roman,
X 8.<)0; A I scher Otto, Gogan und das Tier, ic 3.60;
F o o b e s - M o s s e Irene, Der kleine Tod, X 3,60;
D i s r a e l i , David Alroy, geb. K 1,80; M e l a Pompe-
nius, Geographie des Erdkreises, I .Te i l ' Mittelmeerlän-
der, Voigtländer. Qlicllcnbücher, Band 11, K —.84; W e i -
g a n d Wilhelm, Montaigne, brosch. l< 4,80, geb. l< 6,60;
K r a u s Karl, Pro Domo et Mundo, K 8,—; L e u t -
w e i n Theodor, Die Kämpfe mit Henrik Witboi 1894 und
Witbois Ende, 1< —,72; S a n d h a g c n Anton, Ideen
englischer Volkserziehung und Versuche zu ihrer Verwirk-
lichung, X —90; S c h i l l i n g Dr. C. ̂  M c l d a n Dr.
H., Der mathematische Unterricht an den deutschen Naviga-
tionsschulen, K 2,40; H o m u n l u l u s , Wiener Schnitzel,
neue Folge, I.Heft, K 1 ,—; Schw i t z Hermann Harry,
Der Säugling und andere Tragikomödien, brosch. K 3,60,
geb. X 4,80; B i c b c r s t e i n Hans u., Der Herr Geheim-
rat. Erzählung aus dem Vadelebcn Karlsbads zur Bieder-
meierzeit, X 1,80; H a r t w i g Georg, Der blaue Dia-

mant, brosch. lv 4,80, geb. K 6,— - S c h i f f n e r E., Ein-
führung in die Probiertunde, K 7,20; Jahrbuch der deut«
scheu Braunkohlen-, Steinkohlen- und Kali-Industrie, 1912,
12. Jahrgang, geb. X 7,20; S a u r e n W. I . . Die Praxis
des Aufsatzunterrichtcs in der Volksschule, K 2,64.

Vorrätig in der Buch.. Kunft. und Musilalienhand»
lung Jg. v. Kle.nmayr K Fed. Vamber« in Laibach, Kon«
grehplaß 2.

Meteorologische Beobachtungen in Laibach.
Seehöhe 306'2 m. Mittl. Luftdruck 736-0 min.

V ^Z VZ? Z3 de« Himmel« Z ^

I I " ^ u. N . ' ^ Z L ^ 1^2sVO^sHwllch bewölkt" ̂
9 U . M . 3b 7 0 8 NW. mäßig ^egen ^

16l 7 Ü. F. > 34 6! 0'8j windstill j Nebel ! 10 4
Das Tllssesmittel der gestrigen Temperatur beträgt

0-7°. Normale 3 7»,

Tagesbericht der Laibacher Erdbebenwarte
und Funkenwarte.

(Gru<ü»dfl uun der ttrainischtn Vpartasle >»«?,,

(Ort: Gebäude der k. l. Staats<OberrealichuIe.)
«age: Nördl. Vreite 46' 03' ; östl. Länge von Greenwich 14° 31 ' .

Vebenber ich te : Am 10. November um 4 Uhr 15 Mi«
nuten Erschütterung I I I . Grndes in Messina.

V o d e n u n r u h e : Start.
Antennrnstörnnql n : Am 15. November um 18 U h l "

I I I 3 * " . Am 16. Noveinber um 8 Uhr 112.

" Die Zeitangabs» bfziehen sich »u< mitteleuropäische gri t und «<rb«n
noü Mitternach» bis Mitternacht von ll Uhr bi« 24 Uhr y e M ü ,

' " Häuftßleit der Otürmiuei, - I «!et,r lell>>»» jede lb, bl« 3U, Wi«»tc-
II «selle«' jede 4. bi« l0 . Minute- I I I »häufig» jede Minute li bi« 3 Olüruugenn
IV «iehr hüufig» jede b, bi« l0 . Neliuide Eutladiinge»! V «lortbauernd» fast
iebe Selunbe: V I «uiüiüterbrocheu» zusammeülinnnrode Geräusche mit ssunlen-
bildung zwilcheü Antexüe uild Erbe ober sausen im Hörlelepho».

Ställe der Klärungen: 1 »sehr sch!u,<ch», 2 «lchwach», 3 «mähig start»,
» .s lar l ' . !i »sehr ftarl»,

1- llautftarte der ssnnlcusvrttche: » »laum vernehmbar», b «sehr sch»«ch»,
o «schwach», 6 »deutlich», c> »lrästiss», s «sehr lrästig»,

ilittenlatossraph „Ideal". Programm für Samstag,
Souutaq uud Moutass: Numäuischc Laudschaflcu sherr«
lich k^luriertcs »tciseliild^ Wie sich das Kiiw rächl lhock>
luiulscher Schlager); Das Neueste vum Vallaulrieg
lhochilitl'r.ssauter Film); Vrücko über deu Abgrund
sScusatiuusdrama iu zwei Akten aus dem Lebcu' Ein-
stürz ciuer Vriicke sanit Ciseubcihuzug — bci allcu Nur«
stellungou): Eiu<' komische Äieuheit <uur abends); Ab>
staiuuiuug des Meuschru leiue psychologisch, Koiuödic im
ŝuschluß au die Darwinsche Theorie, hochiuteresscmt -

uur abends); Augusliu uud der Teteltioclcfaut lhuch»
somischcv Schlager). - - Dicustag: Goldsiebcr sdrci Akte,
kolovieri); Max will größer w.rdeu Komischer Schlager
mit Liuder). — I u Vorbcrcituug: Die Zirkusgräsiu
sSeusationsschlagcr). s4765)

Eine wahre Wohltat für
empfindliche Füsse sind meine warmen Herren- u. Damen-
schuhe mit Woll- u. Pelzfutter sowie

.meine wasser-
dichten Juchtenstiefel.Schuhfabriks-

Niederlage
4784 3 -1

H .Kenda, Laibach.

Estrade
für eine Ecke in Salon, Speise- oder Schlaf-
zimmer , ist Franz-Josef-Straße Nr. 3,

1. Stock, links, 3—1

zj-CL "v-erlszaru-fen.

Uermöo. südamerik. W i e
atattl. Erscheinung, wünscht rasohe Heirat
m. pass. Herrn aus Europa. Nur Herren,
w. a. ohne Venn., bei denen kein Hindern-
vorliegt, wollen sich melden. (4455) 7 — 7

S-Schilessi r igger , B e r l i n 1 8 .

I Achtung! Achtung!
Einem geehrten P. T. Publikum teilen wir höflichst mit, daß wir

am 17. d. M. am Sv. Jakoba trg
einen neu hergerichteten

! Weinkeller Mr. 5
eröffnen.

I Zum Ausschanke gelangen echte alte K r a i n i s c h e T r o p f e n
aus deu Kellern der löbl. Landes-Weinbaugenossenschaft, sowie auch

| Istrianer Weine. Kalte und warme Küche stets zur Verfügung.
Zu zahlreichem Besuche laden ergebenst ein

• (4789) Leopoldine und Franz Bergant.

Fr. Hops
gerichtlich beeideter Sachverständiger in Laibach

Schellenburggasse Nr. 6. -
Erstes, größtes und ältestes seit 1892 bestehendes

Klavier-, Musik -Instrumenten-
Geschäft und -Leihanstalt

Klaviere, Pianinos, Harmoniums (amerik.)
von den bestrenoinmiertön Finnen Rößler, Stelz-
hammer, Sohandl, Horingl und alleinige

Vertretung der Hofürma Förster.
Großes Lager von

Violinen, allen anderen Streich- und
Blas-Instrumenten, Saiten nnd

Bestandteilen.
\ Billige Preise and Teilzahlung.

Klavier-Reparaturen und -Stimmen wird
billig- bereohnet. (346) 49-43

r I technische Lehranstalt
• ^ B o d e n b a c h a . E . [ Bach il. Muster (l. Technikums in Deutschland |

Abteilungen: Masohinenbau, Elektrotechnik; Hooh-, Tief-und Eisen-
betonbau; Heizungs- und geaundheitsteohnlsohe Anlagen.

Ausbildung zukünftiger Ingouienre, BaumoiBtor, Architekten,
4669 24—2 Techniker und Workmeiater.

Eintritt ? Jänner, April, Juli und Oktober. Programm frei.
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Kundmachung.
Im Sinne der §ij 22 bis 27 des Statutes werden liiemit die Ergänzungswahlen

In den Vorstand der Arbeiter -Unfal lvers ioherungs- Anstalt für Triest,
das Küstenland, Krain und Dalmatien in Triest ausgeschrieben und für diese
Wahlen als Wahltag der 20. Dezember 1912 festgesetzt.

Die ausscheidenden Mitglieder und Ersatzmänner des Vorstandes der Anstalt ge-
hören nachstehenden drei Wahlkategoriou an:

Kat. I . : Kiöenbahnen, Trausport- und Warenlagerunternehmuugen, Baggereien.
Kat. II . : Berg- und Hüttenwesen, Metallverarbeitung, Maschinen, Werkzeuge etc.
Kat. V I . : Papier und Leder, Holz- und Schnitzstoffe, land- und forstwirtschaft-

liche Betriebe, Mühlen.
Die Unternehmer und die Versicherten jeder Kategorie haben je ein Vorstands-

mitglied und je einen Ersatzmann für den Vorstand der Anstal t zu wählen.
Die Stimmzettel werden an die versicherten wahlberechtigten Botriebe bis läng-

stens "21. November 1. J. im Wrege direkter Postversendung zugofertigt werden.
Die Ablieferung der Stimmzettel hat durch Einsendung an die Wahlkommls-

sion der Arbeiter-Unfallversioherungs-Anstalt in Triest, Via Valdir ivo
Nr. 4 0 , II. Stook, zu erfolgen.

Stimmzettel, welche am Tage der Wahl naoh 4 Uhr nachmittags einlaufen,
werden nicht berücksichtigt.

Reklamationen in Angelegenheit der Wahlen sind mindestens zwei Wocheu vor
dem Tage der Wahl, d. i. bis zum 5. Dezember 1. J. an die Wahlkommission einzu-
senden, welche über dieselben rechtzeitig und endgültig zu entscheiden hat.

In die Wählerlisten, welche in den Amtslokalitäten der Anstalt iu TrieBt, Via
Valdirivo Nr. 40, II. Stock, aufliogen, können die Austaltsmitglieder an Wochentagen von
9 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags Einsicht nehmen.

Die näheren Bestimmungen des Wahlvorfahrons sind in dem auf der Rückseite
der Stimmzettel gedruckten Auszuge aus dem Statute enthalten.

flrbeiter-Unfallversicherungs-flnstalt für Triest, Küstenland, Krain und Dalmatien
tin THTB-I«»*.

Triest, 15. November 1912.
Der Obmann : ' Der Direktor :

H. v. Ritter-Zahony m. p. Colouo ni. p.
»•«

St. 1/12/W.

Razglas.
V smislu §§ 22. vkljč. 27. pravil se razpisuje s tem dopolnilna vo l i tev v pred-

sto jn i i tvo de lavske zavarövaln ioe proti nezgodam za Trst , Frimorje,
Kranjsko in Dalmaoi jo y Trstu ter se doloca kot dan volitve 20. deoember 1912.

V tem lotn izstopivši člani iu namestniki predstojništva zavoda pripadajo nasled-
njim trem volitvenim kategorijam :

Kat. I . : Zeleznice, prevozna in skladiščna podjetja, eiščenje strug.
Kat. I I . : Rudarstvo in plavžarstvo, kovinarstvo, stroji, orodje itd.
Kat. VI. : Pupir in usnjo, lesne in rezbarske snovi, kmotijski iu gozdarski

obrati, mlini.
Toliko podjetniki kolikor zavarovanci vsake kategorije volijo po enega clana in

po enega namostnika v predsto jn i i tvo zavoda.
Glasovnice so bodo dostavile obratom, ki imajo volilno pravico, najdalje do

21. novembra 1912 naravnost po pošti.
Odilaja glasovnic se vrši potoin vpošiljatve na vol i lno komlflijo de lavske

zavarövalnioe protl nezgodam v Trstu, Via Valdirivo st. 4 0 , II. nadstr.
Glasovnice, ki dospejo na dan volitve po 4. uri popoldne, se ne vpoštevajo.
Reklamacije v zadevi volitev se imajo vposlati najmanj dva tedna pred dnevom

volitve, to je do 5. deoembra 1912 na volilno komisijo.
Volilui imeniki so na vpogled v uradnih prostorih zavoda v Trstu, Via Valdirivo

št. 40, II. nadstropje, in sicer v delavnikih ob uraduih urah od 9. ure dopoldne do 1 uro
popoldne.

Natančnejše določbe glede volitve so zabeležene v izpisku pravil, ki je natisnjen
na obratni strani glasovnic.

Delavska zavarovalnica proti nezgodam ;a Irst, Primorje, Kranjsko in Dalmacijo
V Trstu, due 15. novembra 1912.

Predsednik : • Ravnatelj:
H. v. Ritter-Zahony 1. r. Golono 1. r.

4773 H—l

Konkurs - Warenlager - Verkauf.
Im Konkurse des Herrn Josef Tomsič in III.-Feistritz wird das Konkurs-

warenlager, bestehend aus Spezerei-, Kurz-, Galanterie- und Eisenwaren,
Möbeln und Geschäftseinrichtung etc. im Inventurswerte von 4662 K 39 h
im Offertwege en bloc in Bausch und Bogen an den Meistbietenden verkauft
und sind schriftliche Offerte

spätestens bis 15. Dezember 1912
bei Beischluß einer Kaution von 400 K an den Massaverwalter einzusenden.

Die einlangenden Otferte werden am 17. Dezember 1912 eröffnet und
wird nur das höchste Angebot akzeptiert, doch behält sich der Massaver-
walter das Recht vor, die Annahme einzelner oder aller Offerte ohne An-
gabe von Gründen ablehnen zu dürfen.

Jeder Offertleger ist mit seinem Offerte bis 20. Dezember 1912
gebunden.

Der Kuiii'schilling ist int Falle der Annahme des Offertes, welche bis
20. Dezember 1912 schriftlich bekannt gegeben wird, sofort bar zu Handen
des Massaverwalters zu erlegen und hat der Ersteher das Warenlager nach
Zahlung des Kaufschillinges sofort zu übernehmen. Das Inventurs-Protokoll
und das Warenlager kann bis zum 15. Dezember 1912 während der Amts-
stunden in 111. Feistritz besichtigt werden und leistet die Massaverwaltung
dem Ersteher keinerlei Garantie, auch nicht für die im Inventurs-Protokolle
angeführte Qualität und Quantität.

Der Konkursmassaverwalter:

X>r>. Alois Žnidapič
k. k. Notar in 111. Feistritz.

BLAUGAS BLAUGAS BLAUGAS

l BLAUGAS I
G flüssiges, versandfähiges Leuchtgas, G
A Beleuchtungsanlagen A
J ? für alleinstehende Häuser, speziell für Schlösser, Villen, Landgüter, Saua- JJ?
Q torieu, Krankenhäuser, Hotels, Restaurants, Fabriken, Bahnhöfe, Seezeichen, Q
. Dampfer, Segel- und Fischerboote, Kasernen, Forts, Truppeuübungs- und .
L. Sportplätze, Kirchen, Schulen, Ortschaften, kleine Städte. L

A Gaseinrichtungen für Laboratorien. Lötapparate, Sengapparate. m

Laboratoriumseinrichtuugen für die Zahnteohnik. (Goltlschmelzen.) ••
U -A.-u.togren.e Scii.TS7-eiss-u.ii.g-- (2293) 25 (J
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Neuester Band der Ullstein - Biiciier,

Die verbotene frucht
Roman von

Paul Oskar Höcker.
Der bekannte Verfasser der „Sonne von St. Moritz" hat auch bei
dem vorliegenden Roman wieder ein überraschendes Milieu gewählt:
das buutbewegte, moderne Aegypten. Auch hier gibt er HUB glän-
zende Gesellschaftsbilder und stellt iu den Mittelpunkt der dramatisch
geführten Handlung einen ergreifenden, Herz und Sinne fesselnden
Konflikt. Es ist die Geschichte einer Eifersucht, iu deren leiden-
schaftlichem Spiel sich zwei Weltanschauungen begegnen. Der
meisterlichen Erzählungskuust Paul Oskar Höckers gesellt sich in
seinem Roman ,,Die verbotene Frucht" eine stark psychologische
Vertiefung bei. Die kleine Frau Jutta, die Gattin des preussischen
Oberstaatsanwalts, die im Lande des Khediveu von der öffentlichen
Meinung unter Anklage des Ehebruchs gestellt wird, ist eine der
köstlichsten Figuren, die uns Höckers reiches Erzählortalent bis
©©©©©©©©©©©©© jetzt geschenkt hat. ©©©©©©©©•©•©©©©

Bisher erschien:

1. Viebig Clara, Dilettanten des Lebens. - 11. Ompteda
Georg von, Maria da Caza. — III. Tovote Heinz, Frau Agna.
— IV. Stratz Rudolph, Arrr.e Thea. — V. Zobeltitz Fedor
von, Das Gasthaus zur Ehe. — VI. Höoker Paul Oskar, Die
Sonne von St. Moritz. — VII. Wolzogen Ernst von, Mein erstes
Abenteuer. — VIII. Engel Georg, Die Last. — IX. Aram
Kurt, Violett. — X. Voß Riohard, Der Todesweg auf den
Piz Palü. — XI. Ernst Otto, Laßt Sonne herein! — XII. Kretzer
Max, Der Mann ohne Gewissen. — XIII. Jensen'Wilhelm, Unter
heißerer Sonne. — XIV. Rosner Karl, Sehnsucht. — XV. He-
geler Wilhelm, Der Mut zum Glück. — XVI. Rosegger
Feter, Die Försterbuben. — XVII. Herzog Rudolf, Nur eine
Schauspielerin. — XVIII. Lau ff J o s e p h , Marie Verwahnen. —
XIX. Bartsoh Rudolf Hans, Elisabeth Kött. — XX. Beyerle ln
Franz Adam, Similde Hcgewalt. — XXL Blöm "Walter, Sonnen
land. -- XXII. Skowronnek Riohard, Bruder Leichtfuß. —
XXXIII. Holländer Fel ix, Charlotte Adutti. — XXIV. Tovote
Heinz, Mutter! — XXV. Rosner Karl, Georg Bangs Liebe. —
XXVI. Holm Korflz, Thomas Kerkhoven. — XXVII. Ganghofer
Ludwig, Gewitter im Mai. — XXVIII. Ompteda Georg von,
Deuise de Montmidi. — XXIX. Thoma Ludwig, Krawall, lustige
Geschichten. — XXX. Zobeltitz Fedor von, Der Herr Intendant.
— XXXI. Herzog Rudolf, Zum weißen Schwan. — XXXII. Keller
Faul, Die Heimat. — XXXI11. Wohlbrüok Olga, Du sollst ein
Mann sein! — XXXIV. Höoker Paul Oskar, Die verbotene Frucht.

Jeder Band gebunden K 1*20.
(4502) Vorrätig in der 8—5

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung
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